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LiEBE LESER*innEn

In eigener Sache

Das ist das Letzte

Es geht um Chormusik und Sternsinger-Segen, es 
geht um einen Hund in Todesangst, um Glühwein, 
Frühaufsteher*innen, orangefarbene Strickmützen und 
mehr Asphalt für den Klimaschutz. Diese Ausgabe des 
Blättles bietet wirklich für jede*n etwas. Um Weih-
nachten geht es auch, das versteht sich von selbst. 

Obwohl wir ein wenig enttäuscht darüber waren, dass 
bis Redaktionsschluss kein einziger Leserbrief zur Blä-
ser-Glosse im letzten Heft einging, haben wir alles gege-
ben, um eine ebenso informative wie unterhaltsame 
Dezember-Ausgabe auf die Beine zu stellen. Ob uns das 
gelungen ist, entnehmen wir gerne Ihrer E-Mail, die Sie 
an post@seeraeuber-blaettle.com senden. Lassen Sie es 
mich so sagen: In Bezug auf Ihre Mitteilungsfreudigkeit 
ist noch viel Luft nach oben.

Das letzte Heft des Jahres ist immer das wichtigste. 
Nicht der Themen wegen, sondern wegen der Anzei-
gen. Wenn die Dezember-Nummer nicht von Anzeigen 
überquillt, kann sich der Herausgeber keine neue Patek 
Philippe für seine Uhrensammlung unter den Christ-
baum legen – und nur deshalb hat er sich einst von Irm-
gard Wünsch beschwatzen lassen. Während ich diese 
Zeilen schreibe, weiß ich noch nicht, ob es womöglich 
wieder nur für eine lumpige Rolex langt.

War noch was? Ach so, ja: Wir erbitten für alle Kriegs-
herren dieser Welt einen Besuch des Erzengels Michael. 
Und Ihnen, unseren Leser*innen, wünschen wir frohe 
und gesegnete Weihnachten.

Bis zum nächsten Jahr, 
Michael Kiefer, Redaktion

Titelseite: Kleine Winterfreuden  (Foto: pixabay)

Apotheken-
Wochenend-Dienst
Dezember ‚23 / Januar ‚24

Dezember
Sa. 16. Apotheke im Staufenberg-Zentrum, Tel. 899055
So. 17. Adler-Apotheke Böckingen, Tel. 381003
Sa. 23. Mörike-Apotheke Böckingen, Tel. 920509
  Sonnen-Apotheke Ellhofen, Tel. 07134 15391
So. 24. Rosen-Apotheke Heilbronn, Tel. 81377
  Schloss-Apotheke Obersulm, Tel. 07130 47270
Mo. 25. Spitzweg-Apotheke HN-Sontheim, Tel. 251021
  Harfensteller A. am Traubenpl., Tel. 07134 9198410
Sa. 30. Apotheke am Gesundbrunnen, Tel. 8873448
So. 31. Falken-Apotheke Weinsberg, Tel. 07134 2511
  Apotheke am Bahnhof Heilbronn, Tel. 86828

Januar
Mo. 01. Apotheke am Rosenberg Heilbronn, Tel. 797910
Sa. 06. Adler-Apotheke Böckingen, Tel. 381003
So. 07. Apotheke im Silcherkarree, Tel. 394990
Sa. 13. Spitzweg-Apotheke HN-Sontheim, Tel. 251021
  Harfensteller A. am Traubenpl., Tel. 07134 9198410
So. 14. Ostend-Apotheke Heilbronn, Tel. 99010
  Schloss-Apotheke Obersulm, Tel. 07130 47270
Sa. 20. Apotheke am Rosenberg Heilbronn, Tel. 797910
So. 21. Apotheke am Stadtgarten, Tel. 84539
Sa. 27. Trauben-Apotheke Neckargartach, Tel. 23701
  Fleiner Apotheke, Tel. 3826060

Für die Ausgabe Januar 2024 gilt:
Redaktionsschluss:   4. Januar 2024
Anzeigenschluss:  5. Januar 2024
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Apotheken-
Wochenend-Dienst
Juni / Juli 2023

Juni
Sa 17. Kreuz-Apotheke Sontheim, Tel. 251287
  Engel-Apotheke Heilbronn, Tel. 81580
So 18. Harfensteller Apotheke Wollhaus, Tel. 991990
Sa 24. Apotheke am Pfühlpark, Tel. 797460
So 25. Sicherer‘sche Apotheke, Tel. 07131 89071

Juli
Sa 01. Wartberg-Apotheke Heilbronn, Tel. 88 8100
So 02. Neckar-Apotheke HN-Böckingen, Tel. 380563
  Falken-Apotheke Weinsberg, Tel. 07134 2511
Sa 08. Harfensteller Apotheke Wollhaus, Tel. 991990
So 09. Apotheke im Staufenberg-Zentrum, Tel. 899055
Sa 15. Sicherer‘sche Apotheke, Tel. 07131 89071
So 16. Mörike-Apotheke Böckingen, Tel. 920509
  Sonnen-Apotheke Ellhofen, Tel. 07134 15391
Sa 22. Neckar-Apotheke HN-Böckingen, Tel. 380563
  Falken-Apotheke Weinsberg, Tel. 07134 2511
So 23. Apotheke am Gesundbrunnen, Tel. 8873448
Sa 29. Apotheke im Staufenberg-Zentrum, Tel. 899055
So 30. Adler-Apotheke Böckingen, Tel. 381003
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Sie wollen Ihre Wohnung verkaufen – 
wir haben den Kunden. 
Ihre Immobilie ist es wert, schnell und 
kompetent verkauft zu werden. 
Für unsere vorgemerkten  Kunden suchen 
wir 1- bis 5-Zimmer-Wohnungen. 
Bitte rufen Sie uns an. 
Ich freue mich von Ihnen zu hören.

Seeräuber Blättle
Erscheinung: 15.12.23
2-spaltig, 50 mm

Frau Keck
Telefon 07131/64 911-13
e.keck@garant-immo.de

Wir suchen neue Kolleginnen und 
Kollegen für die Bereiche:

	 Pflege
 Hauswirtschaft

Rufen Sie uns an.
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MALERBETRIEB HORN
Inhaber Mario Walter

Florian-Geyer-Str. 103
74080 Heilbronn
m.walter@malerbetriebhorn.de

Fon 0 71 31.57 45 46
Fax 0 71 31.642 51 65 
Mobil 0162.61 29 226
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RÜCKBLiCK

Erhöhte Sichtbarkeit für Grüni-Schüler*innen

Für die Grüni-Kinder
gab es was auf die Ohren

Im Rahmen der Aktion „Heilbronn trägt Mütze“ wurden 
an der Böckinger Grünewaldschule im November 320 
Strickmützen in leuchtendem Orange verteilt. Hinter-
grund der Aktion ist der Wunsch nach besserer Sichtbar-
keit der Schüler*innen insbesondere auf dem Schulweg. 

Die Schüler*innen der Grünewaldschule geben spätes-
tens seit dem 10. November ein leuchtendes Beispiel für 
erhöhte Verkehrssicherheit. Insgesamt 320 Strickmüt-
zen hatte Maximilian von der Herberg an diesem Tag 
im Gepäck, als er der Schule seine Aufwartung machte. 
Der 17-jährige von der Herberg ist amtierender Vor-
sitzender des Jugend-Gemeinderates, hat die Waldpa-
ten Heilbronn ins Leben gerufen – und ist Initiator der 
Aktion „Heilbronn trägt Mütze“. Finanziert wurden die 
Mützen von Sponsoren, darunter auch die Heilbronner 
Bürgerstiftung. Prominenter Schirmherr der Aktion ist 
OB Harry Mergel.

In der Teilnahme an „Heilbronn trägt Mütze“ sieht die 
Grünewaldschule die ideale Ergänzung zum Projekt 
„Alvies Laufbus“, das sie gemeinsam mit dem ADAC 
durchführt, um Schüler*innen zu einem sicheren Ver-
halten auf dem Schulweg anzuleiten – auch im Winter, 
wenn vergleichsweise schlechte Sichtverhältnisse eine 
zusätzliche Gefahr darstellen. 

Bei der Ausgabe der Mützen im Schulhof war von mehr 
als einem Kind zu hören: „So werde ich bestimmt nicht 
übersehen!“ Dass die Mützen auch die Ohren warm 
halten, ist ein angenehmer Nebeneffekt.

Text: Tina Schmitt / Redaktion

Heyd GmbH Zimmerei - Holzbau
Hans-Rießer-Str. 16 ·  74076 Heilbronn            Tel.: 0 71 31 / 72 40 80
w w w . z i m m e r e i - h e y d . d e

eyd
ZIMMEREI - HOLZBAU 

SO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAU
ZimmerMeisterHaus
Manufaktur

Anbau / Ausbau / Aufstockung
Dachfenster / Dachgauben
Fassadengestaltung
Holzterrassen

Dachsanierung und 
energ. Modernisierung

Restaurator im 
Zimmererhandwerk
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Wir sorgen für

Wir sind Albiona Begolli, 
Birgit Gottschling und 
Maria Palmieri, Ihre Immo-
bilienspezialistinnen.

Wir bieten Ihnen einen Makler -
service von A bis Z und kümmern 
uns vollumfänglich um den Kauf 
oder Verkauf Ihrer Immobilie.

#mehrwert  #immobilien

service von A bis Z und kümmern 
uns vollumfänglich um den Kauf 

Wir sind von Anfang bis Ende Ihr starker Immobilienpartner 
und machen MEHR, weil Sie es uns WERT sind.

Profi tieren Sie von unserem 
Immobilien-Angebot  oder legen Sie Ihren 
persönlichen Immobilien-Suchauftrag an. 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Kein Problem! Wir bieten 
Ihnen einen Komplettservice rund um Verkauf und Bewertung 
Ihrer Immobilie. Rufen Sie uns an und vereinbaren einfach und 
schnell einen Termin. Telefon: 07131 638-13058, 
07131 638-17030 oder 07131 638-13059 oder E-Mail 
albiona.begolli@ksk-hn.de, birgit.gottschling@ksk-hn.de oder 
maria.palmieri@ksk-hn.de.

Frohe Weihnachten und ein gesundes
neues Jahr wünscht Ihre

Heißmangel Mielke
Vom 1 .12.202  bis 0 .01.202  geschlossen

Stresemannstr. 51, HN-Böckingen
Telefon (07131) 42883 oder WhatsApp  : 0151 56171644

6 3 8 4

Frohes Fest!
Wir wünschen Ihnen zur Weihnachtszeit
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.
Ein friedvolles Fest voller Liebe und besinnliche  Stunden. r

Danke
FÜR IHRE TREUE!

Leuchtendes Mützen-
gewimmel im Schulhof 
(Foto: Sonntag / 
Grünewaldschule)
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Rund um das Fest der Liebe lauern mannigfaltige Gefah-
ren auf den besten Freund des Menschen. Ungeahnte 
Risiken belasten seine Psyche und bedrohen seine kör-
perliche Gesundheit. Die Hundeleiche unter der Nord-
mann-Tanne lässt sich nur verhindern, wenn man die 
Augen offen hält und die gröbsten Fehler vermeidet.

Da mir die Redaktion für meine Kolumne in dieser 
Ausgabe nur wenig Platz einräumt, komme ich ohne 
jede Vorrede auf Lametta und Glaskugeln zu sprechen: 
beides tabu. Das Verschlucken von Lametta kann mir 
einen Darmverschluss bescheren, das sanfte Klirren 
einer Glaskugel kann mich so erschrecken, dass ich 
panisch werde, den Baum umstoße und mir an den 
Scherben der geborstenen Glaskugeln die Pfoten blutig 
schneide. Lichterketten? Bloß nicht! Darin könnte ich 
mich heillos verheddern und unbemerkt verhungern. 

Oder ich knabbere infolge des schrägen Singsangs mei-
ner Menschen an Heiligabend verstört am Kabel und 
hole mir einen tödlichen Stromschlag. Das Lecken an 
Sprühschnee kann mich nachhaltig vergiften, Räu-
cherkerzen reizen meine Schleimhäute, bis ich hilflos 
krächze, beim unbefangenen Spielen mit Geschenk-
band droht der Exitus durch Strangulation. Und das ist 
noch nicht alles.

Schokolade, Nüsse, Zimtstangen, Rosinen, Lebkuchen, 
Christstollen – je nachdem, wieviel ich wovon erwische, 
ziehe ich mir entweder eine schwere Vergiftung zu oder 
ich platze. Im besten Fall bekomme ich nur Durchfall. 
Stille Nacht, heilige Nacht, alles schläft, einer macht... 
– auch das braucht niemand. Wau, frohes Fest!

Lucky warnt vor gravierenden Festtags-Risiken

Todesgefahr
unterm Tannenbaum

LUCKY GiBT LAUTFo
to
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ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo., Di., Do., Fr.: 10.00 - 12.30 & 13.30 - 18.00 Uhr
Sa.: 10.00 - 13.00 Uhr | Mi.: Ruhetag

OPTIKHAUS | Eppinger Straße 2 | 74211 Leingarten 
Fon 07131 4051040
leingarten@optikhaus.hn | www.optikhaus.hn

GLEITSICHT 
BRILLE

EINSTÄRKEN 
BRILLE

Angebot gültig vom 09.12. bis 23.12.2023Angebot gültig vom 09.12. bis 23.12.2023Angebot gültig vom 09.12. bis 23.12.2023

LESE 
BRILLE

ab 150,- Euro ab 395,- Euro ab 195,- Euro 

Komplett inkl. Fassung mit Essilor 
Einstärkengläsern für Ferne oder Nähe, 

entspiegelt und gehärtet

Komplett inkl. Fassung 
mit Essilor Gleitsichtgläsern 1,6 

entspiegelt und gehärtet

Komplett inkl. Fassung 
in Ihrer Sehstärke

D E Z E M B E R  2 0 2 3
L E I N G A R T E N A K T I O N

Praxis für Physiotherapie
Am Gesundbrunnen
Krankengymnastik und Massage

 Inhaber: A. Truhart
Krankengymnastik - Massage - Lymphdrainage
Schlingentisch, Manuelle Therapie
Hausbesuche - Termine nach Vereinbarung

Welschstr. 26/1  - 74080 HN-Böckingen - Tel. 07131/43459
Wir wünschen unseren Patienten schöne Weihnachten            

    und einen guten Start ins neue Jahr !

Andreas Truhart

TrauerHilfe

WEGBEGLEITER -
Nicole und Pascal Appel

Wir sind für Sie da - 07131 17 55 60

TERminE

Am Anfang der Vereinsgeschichte der Geselligkeit 1844 
e.V. steht die Gründung eines Männerchores: „15 jün-
gere Bürger begaben sich auf das alte Rathäusle und
gründeten einen Männerchor. (…) Das Schultheissamt
wurde von der Gründung unterrichtet.“ So steht es im
„Conventsprotokoll“ der evangelischen Kirchenge-
meinde Böckingen. Der Männerchor besteht bis heute
als Teil der Geselligkeit. Die nächste Gelegenheit, ihn zu
erleben, ist das Neujahrskonzert am 27. Januar.

Das 180ste Jahr ihres Bestehens geht zu Ende, für das 
181ste ist bereits die nächste Veranstaltung anberaumt. 
Zum Neujahrskonzert am Samstag, den 27. Januar 2024 
um 18.30 Uhr lädt die Geselligkeit in das Böckinger 
Bürgerhaus. Das musikalische Programm des Abends 
bestreitet der Männerchor unter der Leitung von Mar-
tin Lamm gemeinsam mit dem (2007 gegründeten) 

Ankündigung: Neujahrskonzert der Geselligkeit

Der Konzert-Auftakt
im kommenden Jahr 

gemischten Chor „TonArt“ unter der Leitung von Tho-
mas Stapf. Der Eintritt ist wie so häufig frei, aber natürlich 
freuen sich die Sänger*innen über eine Spende, die der 
Chorarbeit zugute kommt.   

Übrigens: Die Umbenennung von Männerchor Geselligkeit 
1844 e.V. in Geselligkeit 1844 e.V. wurde im Rahmen einer 
Mitgliederversammlung am 18. März 2011 beschlossen, 
also vier Jahre nach Gründung des gemischten Chores. 
Einen weiteren bedeutsamen Schritt unternahm der Ver-
ein im Jahr 2016, indem er erstmals in seiner Geschichte 
eine Frau in den Vorstand wählte. 
Viele weitere, teils lange zurückliegende vereinsgeschicht-
liche Geschehnisse sind unter geselligkeit-boeckingen.de/
geschichte nachzulesen.

Text: Petra Annecke / Redaktion
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Angebot der  
Hochschule Heilbronn

 MAKEitREAL  
Der mobile Makerspace für  
Mädchen von 10 - 16 Jahren  
Wann? MO 16:00 - 18:00 Uhr 
Wo? Quartierszentrum Böckingen 
www.mint-cluster.de   @makeitreallab 
und auf WhatsApp: 0173 - 1651362

Kinder von 8 bis 14 Jahren 
MI 17:00 Uhr - 19:00 Uhr 
FR 17:00 Uhr - 19:00 Uhr 

Jugendliche ab 14 Jahren 
MI 17:00 Uhr - 21:00 Uhr 
FR 17:00 Uhr - 22:00 Uhr 
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Mit Blick auf seine 153-jährige Geschichte gehört der 
Gesangverein Germania Böckingen e.V. zu den Böckin-
ger Traditionsvereinen. 1870 gegründet, ist die Germa-
nia mit ihrem gemischten Chor fester Bestandteil der 
lokalen Musiklandschaft. Was im ausgehenden Jahr so 
alles passiert ist, fasst Schriftführerin Gertrud Bechle 
nachfolgend zusammen.

Wieder ist der Kalender des Jahres 2023 sehr dünn 
geworden, das Jahr neigt sich unaufhaltsam dem Ende 
zu. Weil sich doch einiges im und mit dem Verein getan 
hat, lohnt eine Rückschau. Sehr erfreulich ist der wei-
tere Ausbau unserer Singgemeinschaft mit dem Aktiv-
Chor Kreuzgrund. Schulter an Schulter sangen wir 
unter anderem zum Muttertag in der Auferstehungs-
kirche, bei „Magie der Stimmen“ in der Innenstadt, am 
Totensonntag, bei Beerdigungen und auf allerlei Feiern.
  
In guter Erinnerung haben alle Teilnehmer*innen 
unseren gemeinsamen Ausflug in die Pfalz und den 
Besuch des Deutschen Schuhmuseums in Hauenstein. 
Staunend standen wir vor dem größten Schuh der 
Welt, einem über sieben Meter langen und 4,20 Meter 
hohen Wanderstiefel, der rund 1.500 Kilogramm auf 
die Waage bringt. Gewiss keine Wanderstiefel brauchte, 
wer in den großen Ferien unseren Sommertreff beim 
Kiosk am Ziegeleipark besuchte.

Seit Oktober üben Frauen beider Chöre im Frauenpro-
jektchor deutsche und internationale Weihnachtslie-
der, die jetzt in der Vorweihnachtszeit zur Aufführung 
gebracht werden. Wir sind guter Dinge, dass uns auch 
das kommende Jahr viele schöne und stimmgewaltige 
Momente bescheren wird. Allen Freund*innen unse-
res Vereins und natürlich allen Leser*innen des Blättles 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und ein guten 
Rutsch ins neue Jahr. Wir hoffen, dass alle gesund blei-
ben und bald wieder Friede in der Welt einkehren kann.

Fragen zum Verein und seinen Vorhaben beantwor-
ten Ihnen Paul Eberle (Telefon 577416), Elli Schmitt 
(252201) und Werner Bechle (485657). 

Zur donnerstäglichen Chorprobe von 18.30 bis 20 Uhr 
im Alten Rathaus in der Schuchmannstraße 2 sind Inte-
ressierte herzlich eingeladen. Besondere Erfahrungen 
oder Fertigkeiten im Chorgesang werden nicht von uns 
erwartet.

Text: Gertrud Bechle / Redaktion

Bevor die Geselligkeit am 27. Januar im Bürgerhaus 
Böckingen das neue Jahr musikalisch einläutet, steht 
noch ein Klassiker im Kalender: das Glühweinfest an 
der Schutzhütte. 

Zu ihrem Glühweinfest am Sonntag, den 14. Januar 
2024, erwartet die Geselligkeit Böckingen 1844 e.V. ab 
11 Uhr jede Menge Besucher*innen an der Schutzhütte 
am Bruhweg. Sollte Schnee liegen, wäre das natürlich 
die perfekte Voraussetzung für ein wahrhaft winterli-
ches Vergnügen. Aber auch ohne weiß getünchte Land-
schaft verheißt das Fest beste Unterhaltung.

Neben dem beliebten Winzer-Glühwein reichen die 
Aktiven der Geselligkeit auch Kinderpunsch und 
andere alkoholfreie Getränke. Für eine Stärkung zwi-
schendurch werden Grillwürste und frische Waffeln 
angeboten. Gegen 17 Uhr endet das Fest, dann geht 
es für die meisten Gäste zu Fuß nach Hause. Denn die 
Schutzhütte hat die ideale Entfernung für einen Sonn-
tags-Spaziergang.

Text: Petra Annecke / Redaktion

Jahresbilanz der Germania Böckingen e.V.

Ein kleiner Rückblick
mit großem Schuh

Ankündigung: Glühweinfest der Geselligkeit

Glühende Kehlen
an der Schutzhütte  

Zahnarztpraxis 
   Dr. Wolf Tripps mit Team

5 Gehminuten zur Stadtbahnhaltestelle Bahnhof Leingarten

Heilbronner Str. 40    74211 Leingarten
Telefon 07131 89 85 008  
Aufzug und Parkplätze vorhanden

 Wir haben vom 23.12.2023 - 7.1.2024 Urlaub.
 

Zahnarzt TSP Parodontologie

Wir wünschen allen unseren Patienten eine               
    frohe und besinnliche Weihanchtszeit

Besinnliche
Festtage mit den besten Wünschen für das  

kommende Jahr und ein Dankeschön für ihre Treue!

Betriebsurlaub 
vom 27.12.2023 –
0 .01.20245

Klingenberger Straße 71
74080 Heilbronn
Tel. 07131 / 31026
simonelektro@t-online.de

für Ihre Treue!

Garten- und Landschaftsbau
Marcel Carle

Robert-Stolz-Weg 34 · 74080 HN Böckingen
Telefon 07131 30751 · Handy 0151 588 96 809

marcelcarle@gmx.de
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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und viel Glück im neuen Jahr 
wünschen wir allen unseren Kunden, 
Lieferanten und Geschäftspartnern!

Betriebsferien vom 2 .12.2  – 0 .01.27 3 6 4

KFZ-Wurst 
Lämlinstraße 4 
74080 HN-Böckingen
Tel. 07131 / 44413 
carservice@kfz-wurst.de
www.kfz-wurst.de
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Kapitel 7 – Die nächtliche Begegnung

„Waren da keine wilden Tiere?“, fragt Tinka und rückt näher 
an Papa heran. „Hm“, macht Papa, „vielleicht wurde das Kind 
mitten in der Nacht von einem komischen Geräusch geweckt. 
Als es sich aufgeregt umschaute, sah es im Mondschein, wie 
sich etwas an seinem Rucksack zu schaffen machte. Es war 
ein Goldhamster auf der Suche nach Nahrung.“ „Aber Papa, 
Hamster sind doch keine wilden Tiere!“, ruft Tinka erleich-
tert. „Bei uns nicht“, sagt Papa, „aber woanders schon.“ 

„Was ist dann passiert?“, möchte Tinka wissen. „Das Kind 
hat den Rucksack geöffnet, ein paar Brotkrümel herausgeholt 
und sie dem Hamster gegeben. Der hat sich brav bedankt 
und ihm zum Abschied etwas zugeflüstert.“ „Was denn?“ „Er 
hat dem Kind gewünscht, dass es gut ankommt.“ „Aber Tiere 
können nicht sprechen!“, sagt Tinka. „Dachte das Kind auch“, 
sagt Papa, „deshalb glaubte es am Morgen, als die Sonne auf-
ging, es habe nur geträumt. Doch dann bemerkte es, dass sein 
Rucksack noch offen war.“ Tinka überlegt. „Vielleicht hat es 
ihn am Abend vorher nicht richtig zugemacht...“ „Ja, viel-
leicht“, sagt Papa. „Was ist dann passiert?“, fragt Tinka. „Sie 
sind wieder losgelaufen, vor ihnen lag ein riesiger Berg. Als 
sie endlich oben ankamen, alle drei klatschnass geschwitzt – 
sahen sie zum ersten Mal das Meer.“ 

Kapitel 8 – Über das Meer

„Das Meer!“, ruft Tinka begeistert. „Ja“, sagt Papa, „alle drei 
haben sich gefreut und sind eilig den Berg hinunter geklet-
tert.“ „Bestimmt wollten sie baden“, sagt Tinka. „Vor allem 
wollten sie sich endlich mal wieder richtig waschen“, sagt 
Papa, „und dann so schnell wie möglich ein Boot haben.“ 
„Warum?“, will Tinka wissen. „Um übers Meer zu fahren, ans 
andere Ufer, in ein anderes Land. Einige Stunden später ha-
ben sie am Strand einen Mann getroffen, der ihnen für eine 
Menge Geld ein kleines Schlauchboot verkaufte. Das haben 
sie sich mit drei anderen Flüchtlingen geteilt, die auch über 
das Meer wollten. Schnell luden sie ihre Sachen ein und fuh-
ren los.“ 

„Boot fahren macht Spaß!“, sagt Tinka. „Ja“, sagt Papa, „wenn 
man bequem sitzt. Doch dieses Boot war so klein, dass alle 
stehen mussten, auch das Kind. Aber das Schlimmste kam 
erst noch.“ „Was denn?“, fragt Tinka. „Rabenschwarze Wol-
ken zogen auf, ein Sturm, es donnerte, es blitzte, die Wellen 
wuchsen zu mächtiger Größe, das kleine Boot begann wild 
hin und her zu schaukeln – “ „Papa!“, ruft Tinka ängstlich. 
„Keine Sorge“, sagt Papa, „ein silbrig glänzender Delfin hatte 
die Flüchtlinge entdeckt. Er kam schnell angeschwommen, 
nahm das Boot auf seinen Rücken und brachte es wohlbehal-
ten ans rettende Ufer.“ 

Fortsetzung im März-Heft
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MALERBETRIEB HORN
Inhaber Mario Walter

Florian-Geyer-Str. 103
74080 Heilbronn
m.walter@malerbetriebhorn.de

Fon 0 71 31.57 45 46
Fax 0 71 31.642 51 65 
Mobil 0162.61 29 226
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Komplette
Bad-Gestaltung
Fliesen
Marmor
Naturstein
Verlegung
Balkone
Terrassen
Ausstellung
Beratung
Verkauf
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GARTENARBEIT
Gartenservice Vogelmann

Gartenarbeiten aller Art, Baumpflege, Winterdienst
Tel. und Fax: HN 8987499 oder 0151 41265841

Kleinanzeigen
ELEKTROHANDWERKSBETRIEB

Gute Auftragslage sucht altersbedingt 
Nachfolger – Monteur

firma.schuler@arcor.de

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Haben Sie Lust auf eine Probewoche
(3 Essen für EUR 15,–)?
Weitere Informationen unter:

0800 3020103 (kostenlos) oder Tel. 07063 9339444

TERminE

Für manche Mitmenschen ist sie alberne Folklore, für 
andere eine selbstverständliche Tradition: die Überbrin-
gung des Sternsinger-Segens. Der Brauch reicht zurück 
bis ins 16. Jahrhundert und ist seit jeher verknüpft mit 
dem Erbitten von Gaben.  

Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“ stehen die Bewahrung der 
Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch 
und Natur im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024. 
Brandrodung, Abholzung und die hemmungslose Aus-
beutung von Ressourcen zerstören die Lebensgrundlage 
insbesondere indigener südamerikanischer Volksgrup-
pen. In Amazonien und in anderen Regionen der Welt 
setzen sich Partner-Organisationen von Sternsinger 
e.V. dafür ein, dem Recht auf eine geschützte Umwelt 
zur gebotenen Anerkennung und zur Umsetzung zu 
verhelfen. Geld, das dafür von Empfänger*innen des 
Segens gespendet wird, ist gut angelegt.

Auf der Webseite des Kindermissionswerks Die Stern-
singer e.V. erfahren Sie mehr über die Hintergründe 
der aktuellen Sternsinger-Aktion und erhalten transpa-
rente Informationen unter anderem zur Verwendung 
des gesammelten Geldes, siehe sternsinger.de/stern-
singen/sternsinger-spenden.

Wie schon in den vergangenen beiden Jahren kann die 
traditionelle Überbringung des Segens an der Haus- 
oder Wohnungstür auch in diesem Jahr nur nach 
vorheriger Anmeldung erfolgen. Bürger*innen jeder 
Konfession, die entweder in Alt-Böckingen oder Klin-
genberg wohnen und den Sternsinger-Segen wünschen, 
mögen sich bitte im Pfarrbüro St. Kilian in Böckingen 
unter Telefon 7415400 oder per E-Mail an sternsinger-
st.kilian@web.de anmelden.  

Text: Claudia Mayer / Redaktion

Sternsinger-Aktion 2024

Segenspendung  
gegen Spendensegen  

digitalemedien.de

digitale medien print gmbh

Wir wünschen unseren Leser*innen, 
Anzeigenkund*innen und 
Geschäftspartner*innen 

schöne Festtage und 
einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!
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Sophie Hertrich, die regionale 
Ansprechpartnerin von brotZeit 
e.V., sendete uns am 12. Oktober 
eine E-Mail, in der sie um unsere 
Hilfe bat: „Liebe Seeräuber-Redak-
tion, von der Elly-Heuss-Knapp-
Gemeinschaftsschule in Böckingen 
erfahre ich, dass dringend meh-
rere ehrenamtliche Helfer*innen 
gebraucht werden. Vorzugsweise 
montags und donnerstags, da diese 
Tage sonst nicht mehr abgedeckt 
werden könnten.“ Angehängt waren 
ein Pressetext, ein Foto und eine 
Stellenanzeige. Wir konnten uns 
also aussuchen, ob wir mit einem 
redaktionellen Beitrag oder dem 
kostenlosen Abdruck der Anzeige 
bei der Suche helfen wollten. Wir 
entschieden uns für die Anzeige.

Am 24. November schrieb uns 
Frau Hertrich abermals. „Liebe 
Seeräuber-Redaktion, leider suchen 
wir weiterhin und dringender 
als zuvor Unterstützung für das 
brotZeit-Team an der Elly-Heuss-
Knapp-Gemeinschaftsschule. Ent-
gegen früherer Erfahrungen mit 
dem Blättle hat die Anzeige in der 
November-Ausgabe keine einzige 
Bewerbung eingebracht.“ 

Hm, vielleicht lag es daran, dass wir 
die Anzeige nicht in in voller Größe, 
sondern deutlich geschrumpft plat-
ziert hatten – was den enthaltenen 
Text ein wenig klein erscheinen 
ließ. Womöglich zu klein. Unser 
Fehler. Deshalb in dieser Ausgabe 
dieser vergleichsweise umfangrei-
che redaktionelle Beitrag. 
 
In der Förderregion Heilbronn 
unterstützt brotZeit aktuell 26 Schu-
len. Deutschlandweit versorgt der 

Verein rund 14.000 Kinder an 350 
Schulen jeden Morgen mit einem 
reichhaltigen Frühstück. Mehr als 
2.000 Menschen engagieren sich 
in diesem Zusammenhang ehren-
amtlich, die meisten von ihnen 
ziemlich früh am Tag. Vorsitzende 
des Aufsichtsrats ist die ehemalige 
Schauspielerin Uschi Glas. Sie war 
es auch, die den Verein ins Leben 
gerufen hat.

Statistischen Erhebungen zufolge 
kommt 2023 in Deutschland jedes 
fünfte Kind ohne Frühstück zur 
Schule. Die Gründe sind unter-
schiedlich, die Folgen sind erbärm-
lich. Mit leerem Bauch kann sich 
ein Kind nur ungenügend konzen-
trieren und tendiert zu aggressivem 
Verhalten. Eine Mischung, die nicht 
unbedingt zu guten Noten führt.

Als Frühstückshelfer*in an der 
Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschafts-
schule arbeiten Sie ein bis drei Mal 
die Woche in einem Team, das mor-
gens von ca. 6.30 bis 9.30 Uhr rund 
90 Kinder am Buffet beglückt. Ihr 
Einsatz ist prinzipiell ehrenamtlich, 
gleichwohl belohnt brotZeit Ihr 
Engagement mit einer Aufwands-
entschädigung. Wenn Sie älter als 
55 sind, Freude am frühen Aufste-
hen, am Umgang mit Kindern zwi-
schen sechs und zwölf Jahren und 
am Arbeiten im Team haben, dann 
sind Sie für brotzeit die Idealbeset-
zung. Und für unsere Gesellschaft 
fraglos ein Vorbild.

Sophie Hertrich
Telefon 0159 06225297
hertrich@brotzeit.schule

Text: Sophie Hertrich / Redaktion

Der Verein brotZeit sucht bereits seit Mitte Oktober Unterstützung für sein 
Angebot in der Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule auf der Schanz. 
Gefragt sind Menschen ab 55 Jahren, die Gefallen daran finden, in der Zeit von 
6.30 bis 9.30 Uhr das Frühstück für hungrige Schulkinder vorzubereiten.

brotZeit e.V. sucht Helfer*innen für Böckinger Schule
  

Frühaufsteher*innen sind Vorbilder
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Ihr zuverlässiger Fachbetrieb seit 1970

Jürgen Fischer Malermeister
Ulmenweg 2 · 74080 Heilbronn

Telefon 07131 / 44114 · Fax 484772
J.Fischer.Maler@t-online.de

Dekorative 
Flächenbeschichtung
Malerarbeiten · Lackierungen
Tapezieren · Renovieren
Fassadenanstrich
Fassadengestaltung
Bodenbeläge
Wärmedämmverbundsysteme
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Telefon: 07131 1299804 
www.autana-stiftung.de 

Autana Stiftung 
wünschtFesttageentspannte
= Herz + Kompetenz 
– Stunde um Stunde für Sie da!  
–  Sorgfalt in der Betreuung von Kindern, 

Erwachsenen und Senioren. 
–  Unterstützung im Alltag und zuverlässige 

Entlastung der Angehörigen direkt  
bei Ihnen Zuhause.

Die Stadt Heilbronn geht nach eigenem Bekunden 
„einen nächsten Schritt, um den Rad- und Fußverkehr 
noch attraktiver und sicherer zu machen.“ Gemeint ist 
der Ausbau des Neckar-Uferweges zwischen der Knorr-
straße (direkt vor der Kaffeebucht ) und dem Wertwie-
senpark auf einer Länge von rund 650 Metern. Ein löbli-
ches Ansinnen. Eigentlich.

Der Neckar-Uferweg von der Knorrstraße vorbei am 
Freibad Neckarhalde und weiter am Wertwiesenpark 
entlang ist stark frequentiert. Neben Radfahrenden 
sind hier Menschen allen Alters mit und ohne Fort-
bewegungsmittel und Hunde mit ihren Halter*innen 
unterwegs.  Das ist manchmal ein rechtes Gewimmel – 
und für alle Beteiligten mitunter ziemlich unentspannt.

Der geplante Ausbau soll dafür sorgen, dass Radfah-
rende auf diesem beliebten Weg schneller vorankom-
men. Wenn die Witterung passt, benutzen ihn täglich 
bis zu 4.300 von ihnen, darunter sind Pendler*innen 
genauso wie Hobbybiker*innen. Natürlich profitieren 
auch die Fußgänger*innen (und Kinder und Hunde). 
Vorgesehen ist nämlich die Umwandlung des gemein-
samen Geh- und Radweges in zwei Wege mit einer 
Breite von jeweils mindestens drei Metern, durch einen 
Grünstreifen von einander getrennt. Aktuell ist der 
doppelt belegte Weg gerade mal 3,60 Meter breit.

Prima Idee, dagegen kann niemand etwas haben. Ent-
wurfsplanung und Kostenberechnung sind vom Bau-
Ausschuss schon genehmigt, Baubeginn könnte im 
Oktober des kommenden Jahres sein. Super, alles gut, 
dann mal los, machen! Aber die Stadt macht nicht ein-
fach. Sie betont vorher noch, dass die Maßnahme „die 
Attraktivität des Weges erhöht und die Anzahl der Rad-
fahrenden und Fußgänger*innen steigert“, was ganz 
„im Sinne des Klimaschutz-Masterplans der Stadt Heil-
bronn“ sei. Hm, zum Thema Klimaschutz fallen einem 
in Heilbronn noch ganz andere Sachen ein.

Aber richtig stutzig macht erst der Hinweis, die vor-
liegende Planung sei „zwischen dem Amt für Stra-
ßenwesen, dem Grünflächenamt und der unteren 
Naturschutz- und Wasserbehörde abgestimmt“ und 
berücksichtige auch „Belange des Hochwasser- und des 
Naturschutzes. Der große alte Baumbestand soll erhal-
ten bleiben. Auch ist daran gedacht, das Umfeld durch 
Bänke, Fahrradbügel und weitere Grünflächen wei-
ter aufzuwerten.“ Ein Umfeld, das momentan nur aus 
Grünflächen besteht, durch Grünflächen aufzuwerten, 
wird schwierig. Und Baumbestand, der erhalten blei-

Ausbau des Neckar-Uferweges geplant

Wieviel Asphalt hilft dem Klima?

ben soll – das hört sich an, als müsse man da (vor allem im 
Sinne des Klimaschutz-Masterplans der Stadt Heilbronn) 
ganz genau hinschauen.

Fakt ist, dass die Nummer mit über 1.500 Quadratmetern 
Asphalt zusätzlich einher geht – oder 1.500 Quadratme-
tern Grasfläche weniger, je nach Blickwinkel. Fakt ist auch, 
dass die Badstraße längst Fahrradstraße ist und ein paar 
Meter parallel verläuft, fußgängerfrei und (fast) ohne 
Autoverkehr. Fakt ist zum dritten, dass – hört, hört – die 
Kosten „nach jetzigen Berechnungen bei 1,81 Millionen 
Euro liegen, von denen etwa 90 Prozent durch Förderpro-
gramme des Bundes und des Landes finanziert werden.“ 
So also erklärt sich die städtische Ambition: Es geht nicht 
um Menschen oder Bäume oder gar das Klima, sondern 
um zweckgebundene Fördermittel, die womöglich ver-
fallen, wenn man nicht rechtzeitig ein passendes Projekt 
parat hat. Wehe, wenn ein einziger Baum fällt.  

Text: Heilbronner Informations- und Pressedienst /
Redaktion

Sabine VogelmannSabine Vogelmann
Lämlinstr. 3

74080 Heilbronn

07131 898 74 99
0151 412 658 41

info@gs-vogelmann.de

Gebäudereinigung
Außenreinigung
Glasreinigung

Grünflächenpflege
Vertretungsarbeit

Winterdienst

Gebäudereinigung
Außenreinigung
Glasreinigung

Grünflächenpflege
Vertretungsarbeit

Winterdienst






